
74 Jahre Widerstand gegen die 
andauernde Nakba
Stellungnahme vom 13. Mai 2022
Der 15. Mai ist der Tag, an dem das palästinensische Volk an die
historische Katastrophe –  arabisch Nakba – erinnert,  die ihm
durch die zionistische Kolonialmacht und ihre Verbündeten an-
getan wurde und die bis heute andauert. Der Aufbau Israels als
„jüdischer Staat“ war nur auf Grundlage der Vertreibung von
mehr als der Hälfte der ursprünglichen Bevölkerung möglich.
Wenn  heute  ein  Bekenntnis  zum  „Existenzrecht  Israels"  ver-
langt wird, kann unsere Antwort nur lauten: Dieses „Existenz-
recht" bedeutet Vertreibung und Unterdrückung. Es zu bekämp-
fen, ist unsere Pflicht! 

Die Geschichte des palästinensischen Volkes ist die einer andau-
ernden Enteignung. Die auf immer engerem Gebiet zusammen-
gedrängten  palästinensischen  Massen  sind  heute  gezwungen,
als entrechtete Tagelöhner auf dem Land zu arbeiten, was einst
ihnen gehörte. Ohne jeden Arbeitsschutz sind sie die Lohndrü-
cker und industrielle Reserve für die Ökonomie der Besatzung.
Gleichzeitig setzt der Zionismus seinen Kampf gegen alles Paläs-
tinensische fort. Entsprechend der rassistischen Logik des Sied-
lerkolonialismus stelle jedes palästinensische Kind, allein durch
seine Geburt den jüdischen Charakter des Staates in Frage und
müsse bekämpft werden. Und so gibt es keinen Ort, an dem Pa-
lästinenser vor der Gewalt der Kolonialmacht sicher sind. Le-
ben  unter  der  Besatzung  heißt  für  Palästinenser  nachts  von
Schüssen geweckt zu werden, weil die Armee das Flüchtlings-
camp umstellt hat, in dem sie leben. Es heißt, die eigenen Kin-
der  zu  sehen,  wie  sie  gefesselt  und  mit  verbundenen Augen
vom zionistischen Militär entführt werden und in den Gefäng-
nissen der Besatzung verschwinden. Besatzung bedeutet,  dass
israelische Scharfschützen  Demonstrierende  und  Journalisten
mit Kopfschüssen hinrichten. Die Besatzung kommt mit Solda-
ten,  mit  Bulldozern  und  Flugzeugen.  Sie  lässt  Leere  zurück,
Schmerz und Wut. 

Der Tag der Nakba ist auch ein Tag des Kampfes, an dem das pa-
lästinensische Volk  voller  Stolz  auf  seinen Widerstand  blickt.
Unsere Solidarität gehört  diesem Widerstand als  Ganzen und
umfasst  alle  Formen  des  Befreiungskampfes.  Er  richtet  sich
auch gegen die mit der Besatzung kollaborierende Palästinensi-
sche Autonomiebehörde, die das palästinensische Volk seit dem
Tag ihrer Gründung verrät. Der sogenannte Frieden der Auto-
nomiebehörde ist nichts weiter als fortgesetzter Raub, ihre Au-
tonomie nicht mehr als  eine Lüge und die Sicherheit,  die sie
verkörpern soll, nicht weniger als Gewalt ist. 

Wenn wir unsere Solidarität ernst meinen, dann darf sie sich
nicht auf einen Tag im Jahr beschränken. Es gilt, kontinuierlich
arbeitende Strukturen aufzubauen. Nicht im Versuch den herr-
schenden Diskurs zu verschieben kann Palästinasolidarität in

Deutschland an Stärke gewinnen, sondern wenn es gelingt, die
in Deutschland lebenden palästinensischen Massen zu organi-
sieren.  Statt  uns  in  endlosen  Scheindiskussionen darüber  zu
verlieren, ob die Forderung nach einem freien Palästina antise-
mitisch sei, gilt es innerhalb der Palästinasolidarität die Diskus-
sionen zu führen, um die es wirklich geht: Wie verstehen wir
das Recht auf Rückkehr? Welche Rolle hat die palästinensische
Diaspora im Kampf um die Befreiung Palästinas? Wie können
wir  unsere  politische Arbeit  in  Deutschland  mit  dem  Wider-
stand in Palästina verbinden? Was können wir vom palästinen-
sischen Befreiungskampf lernen? Welche Rolle spielt der Zionis-
mus für den deutschen Imperialismus? 

Der deutsche Staat lässt innen- und außenpolitisch keine Zwei-
fel zu, auf welcher Seite er steht.  Die EU, in der Deutschland
eine führende Rolle einnimmt, ist Israels größter Handelspart-
ner. Die BRD gehört zu den wichtigsten Geberstaaten der Besat-
zung. Deutschland stabilisiert sie und baut ihre Repressionsor-
gane mit auf. Seit Jahrzehnten existiert eine enge Rüstungsko-
operation zwischen der Bundesrepublik und Israel. Die Unter-
stützung des zionistischen Siedlerkolonialismus ist eine Legiti-
mationsideologie,  die jede ernsthafte  Auseinandersetzung mit
dem deutschen Faschismus ersetzen soll. Unter dem Deckman-
tel des angeblichen Kampfes gegen Antisemitismus werden Per-
sonen  mit  palästinensischen  Wurzeln  öffentlich  verleumdet
und müssen um ihre Jobs fürchten, migrantischen Organisatio-
nen  droht  das  Verbot,  das  Aufenthaltsrecht  wird  verschärft,
Räume werden verweigert und Demonstrationen kriminalisiert
– oder gleich ganz verboten wie auch jetzt wieder in Berlin. 

Das Gerede vom „importierten Antisemitismus“ kann nur müh-
sam den dahinter stehenden Rassismus verbergen, der unauf-
hörlich  Varianten  der  immergleichen  Lügen  von  wahlweise
Muslimen oder Arabern als gewaltliebend, frauenfeindlich und
unzivilisiert hervorbringt. 

Unser Kampf gegen die Unterdrückung des palästinensischen
Volkes muss hier beginnen. Unser Platz ist an der Seite des pa-
lästinensischen  Volkes  und  seinem  Befreiungskampf.   Dieser
Kampf wird bis zur Befreiung und zur Rückkehr andauern. Der
letzte Tag der Besatzung wird der erste Tag des Friedens sein. 

  

Es lebe der Widerstand! Palästina wird frei sein! 

Hoch die internationale Solidarität! 

Eine ausführliche Version dieser Stellungnahme findet ihr
 online auf unserer Website
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 عاما من مقاومة النكبة المستمرة٧٤
� لحقت بهم على أيدي القوة الاستعمارية الصهيونية

� ذكرى النكبة التاريخية التي 
� فيه الشعب الفلسطيتي* الخامس عشر9 من أيار هو اليوم الذي يحتي3

، * � لا تزال مستمرة حتي  يومنا هذا. لم يكن إنشاء إسرائيل "كدولة يهودية" ممكنًا إلا على أساس طرد بعيد المدى للسكان الأصليين3
وحلفائها ، والتي 

� الوجود"
� الوجود" ، يمكن أن يكون جوابنا فقط: هذا "الحق في*

ام بـ "حق إسرائيل في* * ومعظمهم من غتز3 اليهود. لذلك ، عندما يُطلب اليوم الالتز 
� الطرد والقمع. محاربته واجبنا

.يعتي*

� هو تاريــــخ سلب1948النكبة مستمرة ، ليس فقط لأن الذين نزحوا عام 
� العودة. إن تاريــــخ الشعب الفلسطيتي*

* من حقهم في*  ما زالوا محرومين3
� أراضيهم. 

* من حقوقهم في*  من أراضيهم وبذلك يتحوّلون لعمال أجرة محرومين3
ً
� وبمعرفةاليوم مستمر. يُطرد المزارعون قشرا

وبشكل غتز3 قانوني*
� مناطق ال 

* من الضفة الغربية الحواجز كل ليلة للعمل في* ات الآلاف من العمال الفلسطينيين3 . دون أي48وموافقة القوة الاستعمارية ، يعتزw عشر9
� كجيش احتياطي� صناعي� لاقتصاد الاحتلال

� حتي  يومنا. حماية يعمل الفلسطيتي*
� ضد كل ما هو فلسطيتي*

� نفس الوقت يستمر الإرهاب الصهيوني*
في*

� ، فإن التهديد الأساسي� لإسرائيل باعتبارها "دولة يهودية" هو ما يسمى ب"المعضلة
هذا. وفقًا للمنطق العنصري للاستعمار الاستيطاني*

� وتهديد الطابع اليهودي للدولة. وبالتالي� لا يوجد مكان
� حديث الولادة ، بمجرد وجوده ، يدعو إلي التشكيك في*

الديمغرافية". إن كل طفل فلسطيتي*
* يكون الفلسطينيون فيه بمأمن من عنف القوى الاستعمارية. التكتيك العسكري الإسرائيلى� هو "جعل الوجود محسوسًا" - أي جعل الفلسطينيين3

يشعرون يوميا بوجود الاحتلال. وهذا الذي يحصل. يشعر الفلسطينيون بالاحتلال عندما يستيقظون بطلقات نارية ليلا لأن الجيش يحاصر
� سجون الاحتلال. يشعرون

� ومن ثم يختفون في*
* من الجيش الصهيوني* * مُختطفين3 � الأعين3 wالمخيم مرة أخرى. عندما يرون ابنائهم مقيدين ومعصوني

� كانت
� رؤوسهم. عندما يقفون على أنقاض منازلهم ، التي 

* في* بوجود الاحتلال عندما يطلق القناصة الإسرائيليون النار على المتظاهرين والصحفيين3
كون ورائهم سوى � جيش من الجنود والجرافات والطائرات. ولا يتز 

نتيجة سنوات من الشقاء والتعب ومن ثم أصبحت ذكرى من الذكريات. يأني 
.الفراغ والضياع والغضب

� لا تنتهي� ضد الاستعمار والقمع على الرغم من كل
� بفخر إلي مقاومته التي 

يوم النكبة هو أيضًا يوم نضال ، ينظر فيه الشعب الفلسطيتي*
التضييقات. إن تضامننا ينتمى� إلي هذه المقاومة ككل. السلطة الفلسطينية تعارض هذه المقاومة. بمساعدة السلطة  تم تأسيس برجوازية

" وتفرض تدابتز3 عنيفة ضد سكانها �
� باعتبارها متعاونة مع الاحتلال ، تنظم إدارة الاحتلال بحجة "الحكم الذاني 

� ، والتي 
ادورية بشكل مؤسساني  wكومتز

�
� موحدا بعد أن تخلص من هياكل السلطة الفلسطينية هذه التي 

ى يوما ما الشعب الفلسطيتي* � إطار ذلك. - ما يسمى بـ "الاتفاقات الأمنية".  وستز*
في*

� منذ يوم تأسيسيها الأول.
باعت الشعب الفلسطيتي*

� ألمانيا وبناء
� المظاهرات هنا في*

� ظهرت في*
� السنة. من المهم تنظيم القوة التي 

� تضامننا ، فلا يجب أن يقتصر على يوم واحد في*
إذا كنا جادين في*

� ألمانيا لا يكتسب قوة بمحاولة تغيتز3 الخطاب السائد ، وإنما من خلال تنظيم الجماهتز3
* في* هياكل عمل مستمرة. إن التضامن مع فلسطين3

* حرة معادية للسامية من عدمه ، من � نقاشات زائفة لا نهاية لها حول ما المطالبة بفلسطين3
� ألمانيا. بدلًا من الضياع في*

الفلسطينية المقيمة في*
�
� في*

* . كيف نفهم بشكل ملموس حق العودة؟ ما هو دور الشتات الفلسطيتي* المهم إجراء مناقشات داخلية حول الحركة التضامنية مع فلسطين3
؟ ما هو الدور الذي تلعبه الصهيونية * � فلسطين3

� ألمانيا والمقاومة في*
* عملنا السياسي� في* ؟ كيف يمكن الجمع بين3 * النضال من أجل تحرير فلسطين3

يالية الألمانية؟ wللإمتز

� مهمة
وع الاستيطان الصهيوني* يالية الألمانية بمشر9 wتربط الإمتز �

اق المصالح الملموسة التي  * تحديدًا ، لا تزال مهمة اختز  بالنسبة لنا كشيوعيين3
، � wمن حيث السياسة الداخلية والخارجية. الاتحاد الأوروني �أي جانب هي �

ء واحد مؤكد: هذه الدولة لا تدع مجالًا للشك في* �
مفتوحة. هناك سي9

� تتحمل تكاليف الطبقة العاملة
يك تجاري لإسرائيل. ألمانيا هي� واحدة من أهم الدول المانحة ، التي  الذي تلعب فيه ألمانيا دورًا رائدًا ، هو أكتزw سر9

� . قطاع غزة أصبح
� تنتمى� لسلطات الحكم الذاني 

� تدريب الأجهزة القمعية التي 
* أيضًا في* الفلسطينية ، وبالتالي� استقرار ودعم الاحتلال. تشارك برلين3

� تصنعها
اؤها أيضا من قِبل الدولة الألمانية, كالطائرات بدون طيّار مثلا والتي  � يتم سر9

عبارة عن معمل اختبار كبتز3 لأنظمة الأسلحة الإسرائيلية ، والتي 
كة . عية: إن الدعم غتزElbit Systems3سر9 � محليًا كإيديولوجيا إضفاء الشر9

� الصهيوني*
 من الناحية الإيديولوجية ، يعمل دعم الاستعمار الاستيطاني*

اكية . ا إلا بالاشتز  ً � لا يمكن هزيمتها أختز3
وط  للاحتلال الإسرائيلى� كسبب يحل محل أي مواجهة جدية ضد الفاشية الألمانية الرأسمالية ، والتي  المشر9

يالية الغربية تحت ستار النضال المزعوم ضد wللإمتز �يتم قمع أي إشارة إلي الطابع العنصري والاستعماري لدولة إسرائيل ووظيفتها كمركز أمامي
� وضع إقامة غتز3

� وطنهم والذين يعيشون هنا في*
يالية في* wمعاداة السامية. الأشخاص الذين يفرون من الحرب والدمار الذي تسببت فيه الدول الإمتز

 ويخشون على وظائفهم ، المنظمات الوطنية
ً
اء علنا مؤكد معرضون للخطر بشكل خاص. الأشخاص ذوو الجذور الفلسطينية يتعرضون للافتز 

�
مهددة بالحظر ، والحق بالإقامة يتم مصادرته وقطع الدعم عنها، ورفض الغرف ، وتجريم التظاهرات أو حتي  حظرها تمامًا ، كما حدث مؤخرًا في*
* الذين يُتهمون كذبا وبــهتانا .  إنّ الحديث عن "معاداة السامية المستوردة" ما هي� إلا محاولة للتستز  على العنصرية ضد العرب والمسلمين3 * برلين3

برية.  wبالعنف ضد النساء وبالتز

� نضالهومن هنا 
. هذا الشعب الذي يشكل لنا اليوم نموذجًا للشجاعة الثورية والصمود في* �

يجب أن يبدأ نضالنا ضد اضطهاد الشعب الفلسطيتي*
.ضد الاضطهاد الاستعماري. وسيستمر هذا النضال حتي  التحرير والعودة. إن آخر يوم للاحتلال هو اليوم الأول للسلام

$ سوف تكون حرة! فليحيا التضامن الدولي� !تحيا المقاومة! فلسطين%
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